
 

  

2. Sonntag nach Epiphanias zum Zuhören (am 17.01.21) 

Eingangsmusik 

Eingangsvotum & Begrüßung  

(1) Eingangslied: EG 70, 1.4.5 Wie schön leuchtet der Morgenstern 

(2) Psalm (zu Ps 105 von Wolfgang Rosemeier, Seelsorger i.R. in Bethel) 

(3) Lied: Durch das Dunkel hindurch 

Sündenbekenntnis 

(4) Lied: Durch das Dunkel hindurch  

Gnadenzuspruch  

(5) Lied: Durch das Dunkel hindurch  

Tagesgebet  

(6) Lied: Durch das Dunkel hindurch  

Lesung: 2. Mose 33, 18-23 Mose schaut der Herrlichkeit Gottes nach 

(7) Lied: Du bist heilig, du bringst Heil  

(8) Glaubensbekenntnis: EG 816, S. 1245 

(9) Wochenlied: EG 74 Du Morgenstern, du Licht vom Licht 

Predigt zu Johannes 2 Hochzeit zu Kana 

(10) Lied: EG 194 O Gott, du höchster Gnadenhort 

Abkündigungen & Kasualabkündigungen 

Dank- & Fürbittengebet  

mit (11) Lied:  EG 586 Bleib mit deiner Gnade bei uns 

Unser Vater … 

(12) Lied:  EG 347 Ach bleib mit deiner Gnade bei uns 

Segen        

Nachspiel 

Von Gottes Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade. 

Johannes 1, 16 

 

 

 (1) Wie schön leuchtet der Morgenstern 

1. Wie schön leuchtet der Morgenstern 

voll Gnad und Wahrheit von dem Herrn, die süße Wurzel Jesse. 

Du Sohn Davids aus Jakobs Stamm,  

mein König und mein Bräutigam, 

hast mir mein Herz besessen; lieblich, freundlich, 

schön und herrlich, groß und ehrlich, reich an Gaben, 

hoch und sehr prächtig erhaben. 

4. Von Gott kommt mir ein Freudenschein, 

wenn du mich mit den Augen dein gar freundlich tust anblicken. 

Herr Jesu, du mein trautes Gut,  

dein Wort, dein Geist, dein Leib und Blut mich innerlich erquicken. 

Nimm mich freundlich in dein Arme und erbarme dich in Gnaden; 

auf dein Wort komm ich geladen. 

5. Herr Gott Vater, mein starker Held,  

du hast mich ewig vor der Welt in deinem Sohn geliebet. 

Dein Sohn hat mich ihm selbst vertraut, 

er ist mein Schatz, ich seine Braut, drum mich auch nichts betrübet. 

Eia, eia, himmlisch Leben wird er geben mir dort oben; 

ewig soll mein Herz ihn loben. 

 

 

 

 

 



 

  

 

(2) Psalm (zu Ps 105) 

Gott denkt an seinen Bund für alle Zeit – 

das Wort, das er für tausend Generationen in Kraft gesetzt hat –, 

den er mit Abraham geschlossen hat,  

und an seinen Schwur gegenüber Isaak. 

Vergangenes 

in der Rückschau überschaubar 

mit Abstand tragbar 

Gegenwärtiges 

in der Vielfalt überfordernd 

mit Abstand lebendig 

Zukünftiges 

in der Offenheit beängstigend 

mit Erfahrung  

  aus Gegenwart 

  und Vergangenheit 

reizvoll 

Gott denkt an seinen Bund für alle Zeit – 

das Wort, das er für tausend Generationen in Kraft gesetzt hat –, 

den er mit Abraham geschlossen hat, 

und an seinen Schwur gegenüber Isaak. 

 

 

 

 

 

 

 

(3) Durch das Dunkel hindurch 

Durch das Dunkel hindurch scheint der Himmel hell, 

durch das Dunkel hindurch scheint der Himmel hell. 

So hell soll auch die Erde sein, steht auf, steht auf, steht auf. 

So hell soll auch die Erde sein, steht auf. 

 (4) Durch das Dunkel hindurch dringt ein neues Wort, 

durch das Dunkel hindurch dringt ein neues Wort. 

Das Wort wird uns zur Zuversicht, steht auf, steht auf, steht auf. 

Das Wort wird uns zur Zuversicht, steht auf. 

(5) Durch das Dunkel hindurch führt ein neuer Weg, 

durch das Dunkel hindurch führt ein neuer Weg. 

Der Weg wird unsre Zukunft sein, steht auf, steht auf, steht auf. 

Der Weg wird unsre Zukunft sein, steht auf. 

(6) Durch das Dunkel hindurch schließen wir den Bund, 

durch das Dunkel hindurch schließen wir den Bund, 

den Bund, der uns mit Gott vereint, steht auf, steht auf, steht auf, 

den Bund, der uns mit Gott vereint, steht auf. 

Text: Hans-Jürgen Netz; Musik: Christoph Lehmann 

 

(7) Du bist heilig, du bringst Heil  

Du bist heilig, du bringst Heil,  

bist die Fülle, wir ein Teil der Geschichte, die du webst,  

Gott, wir danken dir,  

du lebst mitten unter uns im Geist, der Lebendigkeit verheißt,  

kommst zu uns in Brot und Wein, schenkst uns deine Liebe ein.    

Du bist heilig. Alle Welt schaue auf dich.  

Halleluja, halleluja für dich.   

 

 



 

  

(8) Glaubensbekenntnis: EG 816, S. 1245 

Wir glauben an Gott, den Ursprung von allem, was geschaffen ist, 

die Quelle des Lebens, aus der alles fließt, 

das Ziel der Schöpfung, die auf Erlösung hofft. 

Wir glauben an Jesus Christus, 

den Gesandten der Liebe Gottes, von Maria geboren. 

Ein Mensch, der Kinder segnete, 

Frauen und Männer bewegte, 

Leben heilte und Grenzen überwand. 

Er wurde gekreuzigt. 

In seinem Tod hat Gott die Macht des Bösen gebrochen 

und uns zur Liebe befreit. 

Mitten unter uns ist er gegenwärtig und ruft uns auf seinen Weg. 

Wir glauben an Gottes Geist, 

Weisheit von Gott, die wirkt, wo sie will. 

Sie gibt Kraft zur Versöhnung 

und schenkt Hoffnung, die auch der Tod nicht zerstört. 

In der Gemeinschaft der Glaubenden 

werden wir zu Schwestern und Brüdern,  

die nach Gerechtigkeit suchen. Wir erwarten Gottes Reich. Amen. 

(9) Du Morgenstern, du Licht vom Licht 

1. Du Morgenstern, du Licht vom Licht, das durch die Finsternisse bricht, 

du gingst vor aller Zeiten Lauf in unerschaffner Klarheit auf. 

2. Du Lebensquell, wir danken dir, auf dich, Lebend’ge, hoffen wir; 

denn du durchdrangst des Todes Nacht,  

hast Sieg und Leben uns gebracht. 

3. Du ewge Wahrheit, Gottes Bild, der du den Vater uns enthüllt, 

 du kamst herab ins Erdental mit deiner Gotterkenntnis Strahl. 

4. Bleib bei uns, Herr, verlass uns nicht,  

 führ uns durch Finsternis zum Licht, 

 bleib auch am Abend dieser Welt als Hilf und Hort uns zugesellt. 

(10) O Gott, du höchster Gnadenhort 

1. O Gott, du höchster Gnadenhort, verleih, dass uns dein göttlich Wort 

von Ohren so zu Herzen dring, dass es sein Kraft und Schein vollbring. 

2. Der einig Glaub ist diese Kraft, der fest an Jesus Christus haft’; 

die Werk der Lieb sind dieser Schein, dadurch wir Christi Jünger sein. 

3. Verschaff bei uns auch, lieber Herr, dass wir durch deinen Geist je mehr 

in dein’r Erkenntnis nehmen zu und endlich bei dir finden Ruh. 

 

(11) Bleib mit deiner Gnade bei uns 

Bleib mit deiner Gnade bei uns, Herr Jesus Christ. 

Ach bleib mit deiner Gnade bei uns, du treuer Gott. 

 

(12) Ach bleib mit deiner Gnade bei uns 

1. Ach bleib mit deiner Gnade bei uns, Herr Jesu Christ, 

 dass uns hinfort nicht schade des bösen Feindes List. 

2. Ach bleib mit deinem Worte bei uns, Erlöser wert, 

 dass uns sei hier und dorte dein Güt und Heil beschert. 

3. Ach bleib mit deinem Glanze bei uns, du wertes Licht; 

 dein Wahrheit uns umschanze, damit wir irren nicht. 

4. Ach bleib mit deinem Segen bei uns, du reicher Herr; 

 dein Gnad und alls Vermögen in uns reichlich vermehr. 

5. Ach bleib mit deinem Schutze bei uns, du starker Held, 

 dass uns der Feind nicht trutze noch fäll die böse Welt. 

6. Ach bleib mit deiner Treue bei uns, mein Herr und Gott; 

 Beständigkeit verleihe, hilf uns aus aller Not. 


